
Elternabende zur 
Medienerziehung 

2016 Kompetenz - Beratung - Unterstützung
Ein Angebot der Landesanstalt für Medien NRW

Ko
m
pe

te
nz

 - 
Be

ra
tu
ng

 - 
Un

te
rs
tü
tz
un

g
Ein

 A
ng

eb
ot
 d
er
 La

nd
es

an
st
al
t f

ür
 M

ed
ie
n 
NR

W

Bi
tte

 m
it 

45
 C
en

t 
fra

nk
ie
re
n

In
iti
at
iv
e 
El
te

rn
+M

ed
ie
n

c/
o 
G
rim

m
e-

In
st
itu

t 
(P

ro
je
kt
bü

ro
)

Ed
ua

rd
-W

ei
ts
ch

-W
eg

 2
5

45
76

8 
M
ar
l

Grimme-Institut 
Wolfgang Zielinski, Elisabeth Turowski
Telefon 02365 9189-28
elternundmedien@grimme-institut.de
www.elternundmedien.de

In Zusammenarbeit mit:

Landesanstalt für Medien (LfM)
Rainer Smits
Telefon 0211 77007-164
rsmits@lfm-nrw.de
www.lfm-nrw.de

Projektbüro/Ansprechpartner:

Auftraggeber/Ansprechpartner:

Angebot für weiterführendeSchulen
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Medienerziehungsthemen für 
Eltern von Kindern ab 10 Jahren

Mit der Initiative Eltern+Medien greift die Landesanstalt
für Medien Nordrhein-Westfalen (LfM) den Beratungs-
und Informationsbedarf von Eltern in der Medienerzie-
hung ihrer Kinder auf. Sie unterstützt Kindergärten und
Kitas, Schulen und Familienzentren, aber auch Elternver-
eine und andere Initiativen bei der Planung und Organi-
sation von Informationsveranstaltungen zu Fragen der
Mediennutzung.

Das Angebot 

>> Vermittlung medienpädagogisch geschulter 
Referentinnen und Referenten

>> Übernahme der Honorarkosten
>> Bereitstellung von Informationsmaterialien
>> Individuelle Beratung bei der Themenwahl und

Schwerpunktsetzung
>> Unterstützung bei der Gestaltung von Einladungen
>> Tipps für die lokale Pressearbeit

Die Veranstaltung muss bis einschließlich Dezember
2016 stattfinden und für die Eltern kostenfrei sein. Bitte
benennen Sie einen verbindlichen Ansprechpartner.
Wir bitten um Verständnis, falls es aufgrund hoher Nach-
frage zu Wartelisten kommt.

Interesse?
Zur Anforderung der Anmeldeunterlagen nutzen Sie bitte
die beiliegende Antwortkarte oder rufen Sie uns an:

Initiative Eltern+Medien
c/o Grimme-Institut (Projektbüro)
Elisabeth Turowski
Tel.: 0 23 65 - 91 89 - 28

Oder schreiben Sie uns:
elternundmedien@grimme-institut.de

Schule und Eltern 
als Erziehungspartner

Die Familie ist der Ort, an dem eine reflektierte Mediennut-
zung besonders gefördert werden kann. Mit zunehmendem
Alter der Kinder werden die Anforderungen an die Medien-
und Erziehungskompetenz der Eltern aber immer höher.
Viele Eltern suchen daher Orientierung und Information.
Schule kann dazu beitragen, Eltern für Chancen und Gefah-
ren der Mediennutzung zu sensibilisieren. Der Elternabend
hat sich als erster Einstieg in diese ebenso wichtigen wie
komplexen Themen besonders bewährt. 

Die individuelle Themenwahl und Schwerpunktsetzung 
erfolgt in direkter Abstimmung mit unserer Referentin oder
unserem Referenten. Themen können sein:

Internet und Handy

• Leben in sozialen Netzwerken: Facebook, Twitter & Co.
• YouTube, YouNow, Instagram: Was ist „social media“?
• Neue Kommunikation: WhatsApp, Threema, Telegram
• Mobile Mediennutzung: Immer "on" und 
„Fear Of Missing Out“!

• Wie funktioniert Jugendmedienschutz? 
• Sexting und Cybermobbing – was tun? 
• Viel mehr als nur ein Telefon: Smartphone und Handy
• Urheberrecht – was ist erlaubt, was nicht?
• Vorsicht Kostenfalle: In-App-Käufe 

Computerspiele

• Mittendrin statt nur davor: neue Gamingwelten
• Online spielen: Free2Play, Pay2Win und Werbung  
• Social Games – was ist das?
• Jugendschutz: Welche Alterskennzeichnungen gibt es?
• Machen Computerspiele aggressiv oder süchtig? 
• Welche Spiel-Regeln sind sinnvoll? 

Weitere Informationen zu unseren Themenschwerpunkten
sowie Materialien zur Planung und Durchführung eines 
Elternabends finden Sie im Internet: 

www.elternundmedien.de


